
PROTOKOLL 
der 30. SITZUNG DES 

G E M E I N D E R A T E S 
ÖFFENTLICHER TEIL 

 
Zeit: Donnerstag, 23. April 2009, 19.00 Uhr 
Ort: Gemeindeamt, 1. Stock, Sitzungssaal 
Anwesende: siehe Einladungskurrende 
Entschuldigt: GR Mag. Heidemarie Grossenberger, 
 GR Friedrich Warholek, GR KR Heinz Knoll 
Nicht entschuldigt: niemand 
Schriftführer: Amtsleiter Dr. Hannes Mario Fronz 
 
Punkt 1) Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 
 
Bgm. Andreas Jelinek eröffnet die Sitzung um 19.04 Uhr und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Er bringt den von Vbgm. Hlavaty eingebrachten Dringlichkeitsantrag zur Kenntnis. 
 
Danach erfolgt die Beschlussfassung über die Zuerkennung der Dringlichkeit für den eingebrach-
ten Dringlichkeitsantrag, der verlesen wird. 
 
Dringlichkeitsantrag 1) „Ergänzungswahl für den Gemeindevorstand“ 
Dem Antrag wird einstimmig die Dringlichkeit zuerkannt. 
 
Der Dringlichkeitsantrag 1) wird unter TO-Punkt 5) im öffentlichen Teil der Sitzung behandelt. Die 
weiteren Punkte der Tagesordnung rücken entsprechend nach. 
 
Die Tagesordnung in der nun vorliegenden Form wird einstimmig genehmigt. 
 
Punkt 2) Genehmigung des Protokolls der 29. Sitzung des Gemeinderates 
               vom 12. März 2009 
 
Das Protokoll der 29. Gemeinderatssitzung vom 12. März 2009 ist allen Gemeinderäten zugegan-
gen. Von einer Verlesung wird daher Abstand genommen. Einwendungen werden keine erhoben.  
 
Punkt 3) Berichte des Bürgermeisters 
 
a) Eröffnung des Schwimmbades 
 Diese findet am 09. Mai 2009 statt. 
 
b) Mauerbach – Ergebnis Wiener Wasser 

In der gestrigen Gemeinderatssitzung wurde das Thema Wiener Wasser sowie der Verkauf der 
Wasserleitung an EVN positiv beschlossen. 

 
Punkt 4) Angelobung neuer Gemeinderatsmitglieder 
 
Bgm. Andreas Jelinek berichtet folgenden Sachverhalt: 
 
a) Aufgrund des freiwilligen Ausscheidens von Herrn GR Johannes Hlavaty sen., Missongasse 7, 

3003 Gablitz, ist dieses Gemeinderatsmandat durch die SPÖ nachzubesetzen. 
 
 Die SPÖ hat als Ersatzmitglied Herrn Christian Sipl, Goethegasse 10, 3003 Gablitz, auf das frei 

gewordene Mandat bekannt gegeben. 
 
 Herr Christian Sipl wurde in den Gemeinderat einberufen und nahm diese Berufung an. 
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 Herr Christian Sipl legt gem. § 97 Abs. 2 der NÖ Gemeindeordnung vor dem Vorsitzenden das 

Gelöbnis ab. 
 
b) Aufgrund des freiwilligen Ausscheidens von Herrn GR Willibald Ecker, Mozartgasse 23, 3003 

Gablitz, ist dieses Gemeinderatsmandat durch die SPÖ nachzubesetzen. 
 
 Die SPÖ hat als Ersatzmitglied Herrn Andreas Forche, Josef Lannergasse 5, 3003 Gablitz, 

namhaft gemacht. 
 
 Herr Andreas Forche wurde in den Gemeinderat einberufen und nahm diese Berufung an. 
 
 Herr Andreas Forche legt gem. § 97 Abs. 2 der NÖ Gemeindeordnung vor dem Vorsitzenden 

das Gelöbnis ab. 
 
Punkt 5) Ergänzungswahl für den Gemeindevorstand 
 
Bgm. Andreas Jelinek berichtet folgenden Sachverhalt: 
 
Bedingt durch das freiwillige Ausscheiden von GGR Rupert Winkler als Mitglied des Gemeindevor-
standes ist eine Ergänzungswahl durchzuführen. Von der SPÖ-Fraktion wird Herr GR Ing. Marcus 
Richter zur Wahl in den Gemeindevorstand vorgeschlagen. 
 
Der Wahlvorgang erfolgt geheim mittels Stimmzettel.  
 
Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden beigezogen: 
Das Mitglied des Gemeinderates Frau Ingrid Maygraber (ÖVP) 
Das Mitglied des Gemeinderates Herrn Andreas Forche (SPÖ). 
 
Nach Bewertung und Zählung der Stimmzettel gibt der Vorsitzende folgendes Ergebnis bekannt: 
abgegebene Stimmen: 20  
ungültige Stimmen:   0 
gültige Stimmen: 20  
 
Von den gültigen Stimmzetteln lauten auf das Gemeinderatsmitglied Ing. Marcus Richter 
20 Stimmzettel. 
 
Herr Ing. Marcus Richter wird einstimmig mit 20 Stimmen in den Gemeindevorstand gewählt und 
gibt über Befragen an, dass sie die Wahl annimmt. 
 
Punkt 6) Umbesetzungen in den Ausschüssen 
 
Bgm. Andreas Jelinek berichtet folgenden Sachverhalt: 
 
Durch das freiwillige Ausscheiden der Gemeinderäte Johannes Hlavaty sen., Missongasse 7, und 
Willibald Ecker, Mozartgasse 23, sowie durch den freiwilligen Rücktritt von GR Helmut Kamauf als 
Vorsitzender des Prüfungsausschusses (sein Gemeinderatsmandat bleibt aufrecht) schlägt die 
SPÖ, Ortsorganisation Gablitz, mit Schreiben vom 23. April 2009 folgende Änderungen bei der 
Besetzung der Ausschüsse vor: 
 
Sozialausschuss: 
statt GR Willibald Ecker GR Andreas Forche 
statt GR Johannes Hlavaty sen. GR Christian Sipl 
 
Straßenausschuss: 
statt GR Willibald Ecker GR Christian Sipl 
 
Verkehrsausschuss: 
statt Vbgm. Johannes Hlavaty GGR Ing. Marcus Richter 
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Finanzausschuss: 
statt Vbgm. Johannes Hlavaty GR Andreas Forche 
 
Generationenausschuss: 
statt GR Johannes Hlavaty sen. Vbgm. Johannes Hlavaty 
statt GR Ing. Marcus Richter GR Andreas Forche 
 
Kultur- und Fortbildungsausschuss: 
statt GR Johannes Hlavaty sen. GR Christian Sipl 
 
Prüfungsausschuss: 
statt GR Willibald Ecker GR Andreas Forche 
 
Hauptschulausschuss: 
statt GR Johannes Hlavaty sen. Vbgm. Johannes Hlavaty 
 
Sämtliche Änderungen werden einstimmig genehmigt. 
 
Punkt 7a) Verkauf der Wasserleitungsanlage an die EVN AG 
 
Bgm. Andreas Jelinek berichtet folgenden Sachverhalt: 
 
Da sich alle Gremien der Marktgemeinde Gablitz bereits ausführlich mit dieser Angelegenheit be-
fasst haben, kann der Sachverhalt als bekannt vorausgesetzt werden. Grundsätzlich ist auszufüh-
ren, dass es unumgänglich notwendig ist, eine zusätzliche Leitung von der Anschlussstelle in Pur-
kersdorf nach Gablitz und eine Drucksteigerungsanlage zu errichten, um Gablitz und Mauerbach 
mit ausreichend Wasser aus der 2. Hochquellwasserleitung auch zu den Spitzenzeiten des 
Verbrauchs versorgen zu können. 
 
Die Kosten dieser Anlagen müssen von Gablitz und Mauerbach, aufgeteilt nach dem Einwohner-
schlüssel, getragen werden. 
 
Nach Prüfung aller möglichen Varianten hat sich Gablitz nun dafür entschieden, den Kostenanteil 
zur Errichtung dieser neuen Versorgungsleitung durch den Verkauf der bestehenden Wasserlei-
tungsanlage an die EVN zu finanzieren. Um das erreichen zu können, empfehle ich dem Gemein-
derat, nachfolgendes Übereinkommen und den Gegenbrief mit der EVN abzuschließen. 
 
Antrag: 
Aufgrund des Sachverhalts stelle ich den Antrag, der Gemeinderat möge den Abschluss des  
Übereinkommens sowie des Gegenbriefes  mit der EVN Wasser GesmbH, 2344 Maria Enzersdorf, 
EVN Platz, genehmigen. Der Verkaufserlös ist gem. § 69 Abs. 1 NÖ Gemeindeordnung, wonach 
das Gemeindevermögen möglichst ohne Beeinträchtigung der Substanz zu erhalten ist, mindes-
tens für die nächsten 5 Jahre als Rücklage zu binden. 
 
Der Antrag wird mehrstimmig angenommen. 
 
GR DI Gottfried Lamers gibt seine Wortmeldung in schriftlicher Form ab und begehrt um Aufnahme 
ins Protokoll. 
 
Punkt 7b) Realisierung des Ergebnisses der Volksbefragung 
 
Bgm. Andreas Jelinek berichtet folgenden Sachverhalt: 
 
Um das Ergebnis der Volksbefragung „Wiener Wasser für Gablitz“, bei der sich 84,06 % der 
Gablitzer Bürger für eine Versorgung mit Wasser aus der 2. Wiener Hochquellenwasserleitung 
ausgesprochen haben, optimal umzusetzen, wurden mit der EVN intensive Verhandlungen geführt. 
Das Ergebnis dieser Verhandlungen ist in folgenden Dokumenten enthalten: 
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1) Schreiben der EVN Wasser an alle Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinden Gablitz und 

Mauerbach samt Verpflichtungserklärung; 
2) das Tarifblatt zur Versorgung der Marktgemeinde Gablitz; 
3) Wasserversorgungsvertrag für die Wasserabnehmer. 
 
Diese Unterlagen werden dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 
 
Punkt 8) Blumenmarkt 2009 
 
GGR Karin Sobotka berichtet folgenden Sachverhalt: 
 
Die Inhaberin der Bouquetterie, Frau KR Monique Weinmann, ist neuerlich an die Marktgemeinde 
Gablitz herangetreten, um das gemeindeeigene Grundstück auf der Linzerstraße zwischen Würs-
telstand Nemec und der Liegenschaft der Marktgemeinde (ehemalige Dorfinger) zur Abhaltung ih-
res Blumenmarktes nutzen zu dürfen. 
 
Die Zufahrt würde über die Einfahrt des Gewerbehofes erfolgen. Der Blumenmarkt findet vom 
25. April bis Ende Mai 2009 statt.  
 
Wie auch bei den vergangenen Nutzungen würde Frau KR Weinmann entsprechend adaptieren, 
Transparente am Zaun befestigen und Verkaufshütten aufstellen. Weiters sollen auf Dauer der 
Veranstaltung zwei nicht verkehrsbehindernde Werbesteher im Gehsteigbereich gegenüber auf 
der Linzerstraße aufgestellt werden. 
 
Als Nutzungsentgelt für die Dauer des Blumenmarktes wurde ein Betrag von € 350,-- inkl. MwSt 
(wie in den Vorjahren) vereinbart. 
 
Antrag: 
GGR Karin Sobotka stellt den Antrag, der Gemeinderat möge zum Abschluss des im Sachverhalts 
geschilderten Nutzungsvertrages seine Zustimmung erteilen. Die an die Liegenschaft angrenzen-
den 10 – 12 Parkplätze des Gewerbehofes werden ebenfalls zur Nutzung gegeben. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Punkt 9) NAW-Beitrag Rotes Kreuz 
 
GGR Karin Sobotka berichtet folgenden Sachverhalt: 
 
Mit Schreiben vom 08.04.2009 ersucht das Öst. Rote Kreuz um Überweisung des NAW-Beitrages 
für 2009. Die NAW-Beiträge der Gemeinden stellen einen unverzichtbaren Teil der Finanzierung 
des Notarztwagenbetriebes im Gerichtsbezirk dar. 
 
Deshalb wird ersucht, die Überweisung des Betrages der Marktgemeinde Gablitz für 2009 (€ 1,47 
pro Einwohner) zu veranlassen. 
 
Antrag: 
GGR Karin Sobotka stellt den Antrag, der Gemeinderat möge den NAW-Beitrag 2009 in Höhe von 
€ 6.457,71 (4.393 Einwohner x € 1,47) an das Öst. Rotes Kreuz, Bezirkstelle Purkersdorf-Gablitz, 
überweisen lassen. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Punkt 10) Sonderausstellung Heimatmuseum, Subvention 
 
GGR Karin Sobotka berichtet folgenden Sachverhalt: 
 
Herr Kustos Berthold Weiß teilt dem Bürgermeister mit Schreiben vom 16. März 2009 mit, dass er 
am 15. Mai 2009 in Gablitz eine Sonderveranstaltung zum Tag der Unterzeichnung des Staatsver-
trages organisieren möchte. 
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Es wäre damit eine Polizeischau verbunden, auch die IPA, Landesgruppe Niederösterreich, und 
die IPA Verbindungsstelle Wien-Umgebung, würden sich an dieser Veranstaltung beteiligen. Dabei 
ist auch für die Besucher die kostenlose Verabreichung von Getränken und Brötchen vorgesehen. 
 
Sein Ersuchen an die Gemeinde richtet sich auf die kostenlose Beistellung des Vorplatzes zur 
Schule und des Vorraums in der Schule, in dem sich die Bar befindet. 
 
Die geplante Veranstaltung soll von 14.00 bis 18.00 Uhr stattfinden und danach würde um 18.30 
Uhr im Heimatmuseum die Sonderausstellung feierlich eröffnet werden. Diese Sonderausstellung 
wird wieder ganzjährig bestehen bleiben. 
 
Zur Bestreitung der Miete in der Volksschule wird um Subvention in der Höhe von € 86,60 + 20 % 
MwSt sowie um einen einmaligen Unkostenbeitrag von € 100,-- angesucht. 
 
Antrag: 
GGR Karin Sobotka stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die im Sachverhalt genannte Son-
derausstellung samt Eröffnungsveranstaltung mit einem Betrag von € 86,60 + 20 % MwSt für Miete 
sowie € 100,-- für sonstige Kosten subventionieren. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Punkt 10) Instandsetzung Magdalenenweg 
 
Vbgm. Franz Gruber berichtet folgenden Sachverhalt: 
 
Anlässlich der Vertragserrichtung zur Pacht der Grundfläche für die neue Kindergartengruppe am 
KIGA II wurde der Kongregation rechtsverbindlich zugesagt, den Zufahrtsweg (Baustellenzufahrt) 
nach Abschluss der Bauarbeiten wieder ordnungsgemäß instand zu setzen. 
 
Da der Zufahrtsweg durch die schweren Baufahrzeuge massiv in Mitleidenschaft gezogen wurde, 
ist die Sanierung des Magdalenenweges (ein Begleitweg des Klosterweges im Areal der Kongre-
gation) durchzuführen. 
 
Laut Angebot der Fa. Pittel & Brausewetter vom 31.03.2009 auf Basis des laufenden Rahmenver-
trages ergibt sich ein Angebotspreis von € 54.902,98 inkl. 20 % MwSt. 
 
Antrag: 
Vbgm. Franz Gruber stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die Instandsetzung des Magdale-
nenweges laut Sachverhalt zu einem Preis von max. € 54.902,98 inkl. 20 % Ust bei der Fa. Pittel & 
Brausewetter, 3430 Tulln, Porschestraße 15, in Auftrag geben. 
 
Der Antrag wird mehrstimmig angenommen. 
 
Zusatzantrag von GR DI Lamers: 
Im Zuge dieser Sanierung soll auch der Weg zu Leiten und die desolate Brücke über den Bach sa-
niert werden. 
 
Dieser Punkt soll im nächsten Infrastrukturausschuss auf die Tagesordnung gesetzt werden. 
 
Der Zusatzantrag wird einstimmig angenommen. 
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Da nun die gesamte Tagesordnung erledigt ist, schließt Bgm. Andreas Jelinek die Sitzung um 
20.42 Uhr. 
 
 
 
 
.................................................  ............................................... 
  Der Schriftführer  Der Bürgermeister 
 
 
 
 
Genehmigt in der Sitzung des Gemeinderates vom ....................................... 
 
 
 
 
 
.................................................  ............................................... 
          ÖVP-Fraktion   SPÖ-Fraktion 
 
 
 
 
 
.................................................  ……….................................... 
         Grüne Gablitz   GR KR Knoll 
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